
Das Trendelspiel 
 
 
Ein beliebtes Spiel zu Chanukka ist das Trendeln. Der Trendel ist ein Kreisel mit vier 
Seiten. Auf hebräisch heisst der Trendel Sewiwon. Es sind auf dem Trendel folgende 
hebräische Buchstaben abgebildet:  
 
   
n g  h sch 
nun gimmel he  schin  Die Zeichen entsprechen den hebräischen 

Buchstaben. 
nes gadol  haja scham. Sie stehen für den Satz: Nes gadol haja scham. 

Auf deutsch heisst das: Ein grosses Wunder 
geschah dort.  

 
 
Das Trendelspiel 
Es gibt verschiedene Regeln für das Spiel. Hier eine davon: Es können mehrere 
Teilnehmer mitspielen. Man benötigt einen Trendel und etwas, was man in eine 
Kasse einzahlen kann. Sie können Erdnüssli, Baumnüsse, Steine oder Münzen sein. 
Jeder Spieler erhält zu Beginn dieselbe Anzahl, zum Beispiel 10 und bezahlt 2 davon 
in die Gemeinschaftskasse. Es wird ausgelost, wer mit „Trendeln“ beginnt. Je nach 
obenliegendem Buchstaben wird nun einbezahlt oder geerbt. Dann kommt der 
nächste Spieler an die Reihe. Falls die Gemeinschaftskasse leer wird, bezahlt jeder 
Spieler wieder einen Betrag ein. Wenn ein Spieler nichts mehr hat, so ist das Spiel 
beendet. Sieger ist, wer am Schuss am meisten hat.  
 

 

n Spieler bekommt nichts 
 
 
g Spieler bekommt die ganze Kasse 
 
 
h Spieler bekommt die Hälfte der Kasse, bei ungerader Anzahl minus 1 
 
 
sch Spieler muss 2 Stück in die Kasse bezahlen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  


